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Unsere Wohnung.
1. Wie wir in die Wohnung hineinkommen.
Wir steigen drei Treppen hoch. Da liegt unsere Wohnung. Die

Korridortür hat keinen Drücker, sondern nur einen Messingknops.
Damit können mir sie aber nicht öffnen. Wir klingeln, und nun wird
die Tür von innen aufgemacht. Von außen kann sie nur aufgeschlossen
werden.

2. Was zu einer Wohnung gehört,
a) Der Korridor.

Wenn wir von draußen in unsere Wohnung kommen, gelangen
wir zuerst aus den Korridor. Das ist ein langer, schmaler Gang.
Von hier aus führen die Türen zu den Zimmern und zu der Küche.
An der einen Seite ist ein Gasmesser aufgestellt. An der Wand ist
ein Kleiderhalter, daneben steht ein Schirmständer.

d) Die Wohnstube.
In der Wohnstube halten wir uns am meisten auf. Darum ist sie

auch behaglich eingerichtet. Der Fußboden ist braun gestrichen.
(Lange Dielen, schmale Fugen, Scheuerleiste.) Auf ihm liegt ein
Teppich. Die Wände sind tapeziert und mit Bildern geschmückt.
(Nennen lassen!) Die Decke ist bemalt, von ihr hängt eine Lampe
herab. Zwei Fenster lassen Licht in die Stube hinein, vor ihnen
hängen Gardinen und manchmal auch dichte Vorhänge. Der Ofen
kann im Winter geheizt werden. Dann wird die Stube warm. An
den Wänden entlang und in der Mitte stehen Möbel (Schränke, Sofa,
Tisch, Stühle usw.), die gebrauchen wir täglich: sie machen, daß die
Stube nicht leer aussieht.

c) Die Schlafstube.
In dem Zimmer, in dem wir schlafen, stehen unsere Betten. Des

Morgens werden sie aufgeschüttelt und zurechtgemacht. Dann kom-
men Decken über die Betten, damit sie hübsch aussehen. Am Abend
werden die Decken wieder abgeräumt und glatt zusammengelegt. Das
Schlafzimmer muß tüchtig gelüftet werden. Schlechte Luft ist un-
gesund.

d) Die Küche.
In der Küche steht ein Kochherd, daraus kocht die Mutter die

Speisen. An der Seite ist der Wasserhahn über dem Ausguß. 3n
der Küche steht auch ein Küchentisch. Im Küchenschrank wird das
Geschirr aufbewahrt.

e) Die Speisekammer.
Die Speisekammer ist nur ein kleiner Raum neben der Küche.

Sie hat ein kleines Fenster. Durch das kommt frische Luft herein.


